
Jahrgang 32 Freitag, den 23. Februar 2024 Nummer 02

Nieparser
Nieparser Amtskurier auch unter www.amt-niepars.de

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Niepars mit den Gemeinden Niepars, Pantelitz,
Groß Kordshagen, Lüssow, Steinhagen, Jakobsdorf, Wendorf und Zarrendorf

Amtskurier
Jahrgang 29 Freitag, den 26. März 2021 Nummer 03

Nieparser
Nieparser Amtskurier auch unter www.amt-niepars.de

Amtliches Mitteilungsblatt des Amtes Niepars mit den Gemeinden Niepars, Pantelitz,
Groß Kordshagen, Lüssow, Steinhagen, Jakobsdorf, Wendorf und Zarrendorf

Amtskurier

Frohe Ostern
Foto: Mandy Knoop

Frohe Ostern

Po
st

w
ur

fs
en

du
ng

8. März

Alles Gute zum  Alles Gute zum  
Internationalen WeltfrauentagInternationalen Weltfrauentag

Foto: pixabay.com



Niepars – 2 – Nr. 02/2024

Bürgermeister der Gemeinden mit Telefonnummern,  
Ort der Sprechstunden und Sprechzeiten

Gemeinde Bürgermeister Erreichbarkeit Ort der Sprechstunde Sprechzeit
Groß 
Kordshagen

Herr Volkert Thomsen Tel.: 038231 45390
E-Mail: volkert.thomsen@t-online.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Jakobsdorf Frau Iris Basinski Tel.: 038327 60323 Gemeindezentrum
Jakobsdorf,
Schmiedeweg 3,
18442 Jakobsdorf

nach Vereinbarung

Lüssow Herr Thomas Kamphues Tel.: 0176 81725296
E-Mail: buergermeister@gemeinde-
luessow.de
Homepage: www.gemeinde-luessow.de

Dorfgemeinschaftshaus
„Dörphus“,
Hauptstraße 23,
18442 Langendorf

nach Vereinbarung

Niepars Frau Bärbel Schilling Tel.: 038321 286
Homepage: www.gemeinde-niepars.de

nach Vereinbarung nach Vereinbarung

Pantelitz Herr 
Fred Schulz-Weingarten

Tel.: 038321 790072
E-Mail: 
buergermeister@gemeinde-pantelitz.de
Homepage:www.gemeinde-pantelitz.de

Gemeindezentrum
Schwarzer Weg 8,
18442 Pantelitz

nach Vereinbarung

Steinhagen Vorübergehend
Herr Roland Schmidt
(1. stellvertr. Bürgermeister)

Mobil: 0171 9919543
E-Mail: roland-schmidt@t-online.de

Feuerwehrhaus Negast
Hauptstraße 23,
18442 Negast

nach Vereinbarung

Dorfbegegnungshaus
Dorfstraße 62,
18442 Steinhagen

nach Vereinbarung

Wendorf Herr Heinz-Werner Jennek Tel.: 03831 497057 Feuerwehrgerätehaus/
Gemeindezentrum
Neu-Lüdershäger-Weg 5,
18442 Neu Lüdershagen

nach Vereinbarung

Zarrendorf Herr Christian Röver Tel.: 038327 694064
Mobil: 0172 2863329
E-Mail: 
buergermeister.roever@zarrendorf.de

Gemeindehaus
Bahnhofstraße 22 b,
18510 Zarrendorf

nach Vereinbarung

Behördenrufnummern für Verwaltungsfragen

Der Amtsvorsteher
Behördenrufnummer für Verwaltungsfragen aller Art -

Telefon-Nr.: 115
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars
IBAN: DE21 1203 0000 0000 1042 24 E-Mail: info@amt-niepars.de
BIC: BYLADEM1001 Homepage: www.amt-niepars.de
Bank: Deutsche Kreditbank Vorwahl 038321-

Fax Hauptamt und Finanzen 661-61
Bauamt 661-63
Ordnungsamt 661-28

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 - 12:00 Uhr Amtsvorsteher: Herr Fred Schulz-Weingarten 661-10
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr Leitender
Mittwoch: geschlossen Verwaltungsbeamter: Herr P. Forchhammer 661-10
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Hauptamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321
Leiter
Hauptamt/Zentrale Dienste
Vertragswesen Herr A. Wipki 661-51 vertragsmanagement@amt-niepars.de
Hauptsekretariat/Öffentlichkeitsarbeit Frau C. Frick 661-10 c.frick@amt-niepars.de
Standesamt/Amtsarchiv Herr S. Westphal 661-13 s.westphal@amt-niepars.de
Personalwesen/Arbeitsförderung Frau I. Holst 661-14 i.holst@amt-niepars.de
Gremien- und Sitzungsdienst/
Wahlen/Amtskurier/Öffentlichkeitsarbeit

Frau K. Papke
Frau A. Schmidt

661-11
661-12

k.papke@amt-niepars.de
a.schmidt@amt-niepars.de

Kita/Schulen/Lehrlingsausbildung Frau M. Mäckelburg 661-15 kita-schule@amt-niepars.de
Gebäudemanagement/Kultur Frau L. Trösch 661-17 l.troesch@amt-niepars.de
IT & E-Government Herr M. Eisenhut 661-57 m.eisenhut@amt-niepars.de
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Finanzen
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Finanzen Frau A. Nickel 661-20 a.nickel@amt-niepars.de
Kassenleitung Frau J. Harder 661-21 j.harder@amt-niepars.de
Kasse Frau M. Hildebrandt 661-23 m.hildebrandt@amt-niepars.de
Steuern/Außendienst Vollstreckung Herr D. Radke 661-25 steuern@amt-niepars.de
Vollstreckung Frau L. Steinweller 661-24 l.steinweller@amt-niepars.de
Haushaltsplanung/Jahresabschlüsse Frau I. Gladrow 661-22 i.gladrow@amt-niepars.de
Anlagenbuchhaltung/Jahresabschlüsse Frau S. Prochnow 661-29 s.prochnow@amt-niepars.de
Wohngeld/Außendienst Vollstreckung Herr R. Möller 661-36 r.moeller@amt-niepars.de
Steuern/Begrüßungsgeld Herr C. Schwerin 661-53 c.schwerin@amt-niepars.de
WBV Gebühren/GBH Frau C. Möller 661-27 c.moeller@amt-niepars.de
WBV Gebühren/GBH Frau B. Jungnitsch 661-52 b.jungnitsch@amt-niepars.de

Bauamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiterin Bauamt Frau S. Lüsch 661-40 s.luesch@amt-niepars.de
Bau- und Planungsrecht; Projektsteuerung Frau K. Schäfer 661-41 k.schaefer@amt-niepars.de

Liegenschaften/Friedhofsverwaltung
Frau A. Wanke
Frau S. Mann

661-49
661-45 liegenschaften@amt-niepars.de

Bau- und Planungsrecht;
Beiträge/Gebühren Herr L. Broschatt 661-42 l.broschatt@amt-niepars.de
Projektsteuerung u. -förderung; 
öffentliches Grün Herr A. Kutschke 661-43 a.kutschke@amt-niepars.de
Straßenunterhaltung/
Abwasser-Wasser N.N. 661-47 strassenunterhaltung@amt-niepars.de
Gebäudeunterhaltung/Unterhaltung von 
Bushaltestellen und Spielplätzen Herr P. Romansky 661-46 gebaeudeunterhaltung@amt-niepars.de
Vergabe Frau S. Richter 661-44 vergabe@amt-niepars.de

Ordnungsamt
Telefon E-Mail

Vorwahl: 038321-
Leiter Ordnungsamt Herr M. Schumacher 661-30 m.schumacher@amt-niepars.de
Meldewesen Frau A. Gräming 661-35 einwohnermeldeamt@amt-niepars.de
Gewerbe/Brandschutz/Sondernutzung Frau V. Stiller 661-31 v.stiller@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten/Fundbüro Herr R. Leupold 661-37 fa.ordnungsamt@amt-niepars.de
Ordnungsangelegenheiten/Fischerei Herr P. Hannemann 661-38 fa.ordnungsamt@amt-niepars.de

Polizeistation Niepars
Herr D. Hillmann / Herr R. Müller Polizeistation Niepars: 038321-662 850

Polizeirevier Barth: 038231-6720
Onlinewache: polizei.mvnet.de/onlinwache

Bauhöfe
Gemeinde Jakobsdorf Herr H. Prüß 0174 7833545
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft 0171 3637488
Gemeinde Niepars Frau S. Breitsprecher 0171 4235883
Gemeinde Pantelitz Herr E. Herzig 0163 6399881
Gemeinde Steinhagen Herr H. Czerwinski 0171 2317029
Gemeinde Wendorf Herr J. Stendorf 0151 61418317
Gemeinde Zarrendorf Herr M. Holzmann 0160 90298098

Ansprechpartner für Vermietung gemeindeeigener Räumlichkeiten für private Feiern und Veranstaltungen
(Zu den einzelnen Räumlichkeiten finden Sie weitere Hinweise auf der Homepage des Amtes Niepars

„www.amt-niepars.de“, dort unter den jeweiligen Gemeinden!)
Gemeinde Jakobsdorf Frau B. Giese 038327 699377
Gemeinde Lüssow Herr D. Höft Mo. - Fr.

08:00 - 15:00 Uhr
0171 3637488

Gemeinde Niepars/OT Neu Bartelshagen Frau S. Wojciechowski 038321 60536
Gemeinde Niepars/OT Kummerow Herr G. Harport 038321 438
Gemeinde Pantelitz Frau C. Goluch Mo. und Mi.

08:00 - 12:00 Uhr;
Do.
09:00 - 17:00 Uhr

038321 159122

Gemeinde Steinhagen/OT Negast Herr H. Czerwinski Mo. - Fr.
08:00 - 15:00 Uhr

0171 2317029

Gemeinde Steinhagen/OT Steinhagen Frau D. Rieck
(Schule Steinhagen)

in der Schulzeit 038327 60649

Gemeinde Wendorf Herr M. Prczybilla Mo. - Fr.
08:00 - 15:00 Uhr

0173 2903734

Gemeinde Zarrendorf Herr C. Röver 0172 2863329
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Öffentliche Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes

Widerspruchsrecht gegen Meldeauskünfte in besonderen Fällen:

In Vorbereitung der Wahlen und gemäß § 50 des Bundesmeldegesetztes weist Ihre Meldebehörde darauf hin, dass jeder Be-
troffene das Recht hat, in nachfolgenden Fällen der Weitergabe seiner Daten zu widersprechen.

Dies beinhaltet:

1. Die Weitergabe von Daten an Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Parlaments- und Kommunalwahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene.

2. Das Erteilen von Auskünften über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern an Mandatsträger (z. B. Bürgermeister, Landrat, 
Bundespräsident), Presse (z. B. Ostsee-Zeitung) oder Rundfunk.

3. Das Erteilen von Auskünften an Adressbuchverlage.
4. Die Übermittlung von Daten an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften Ihrer Familienangehörigen, denen Sie selbst 

nicht angehören.

Durch die Meldebehörde werden keine Auskünfte erteilt, wenn Betroffene bei der Anmeldung oder vor der beantragten Melde-
registerauskunft dieser Auskunft widersprochen haben.
Der Widerspruch kann beim Einwohnermeldeamt Niepars eingelegt werden.

Diesen Antrag können Sie schriftlich einreichen. Das entsprechende Formular finden Sie auf der Internetseite des Amtes Nie-
pars. Ebenso ist dieses vor Ort erhältlich oder Sie nutzen den folgenden Antrag.

Ihr Einwohnermeldeamt
Frau Gräming

..........................................................................................................................................................................................................

Absender:

___________________________________________________________________________________________
Name, Vorname

___________________________________________________________________________________________
Geburtsdatum

___________________________________________________________________________________________
Straße/Postfach

___________________________________________________________________________________________
Postleitzahl, Ort

Amt Niepars
Der Amtsvorsteher
- Meldebehörde -
Gartenstraße 69 b
18442 Niepars

Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß § 50 Bundesmeldegesetz

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit widerspreche ich der Weitergabe meiner Daten an

O Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Parlaments- und Kommunal-
wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1 BMG),

O Mandatsträger, Presse oder Rundfunk bei Anfragen nach Alters- oder Ehejubiläen (§ 50 Abs. 2 BMG),

O Adressbuchverlage zum Zwecke der Veröffentlichung in einem Adressbuch (§ 50 Abs. 3 LMG),

O öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften meiner Familienangehörigen (Ehegatte, minderjährige Kinder, Eltern minder-
jähriger Kinder), denen ich selbst nicht angehöre (§ 42 Abs. 3 BMG)

(Zutreffendes bitte ankreuzen!)

___________________________________________________________________________________________
(Datum und Unterschrift)

✁

✁
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Wahlen zu den Gemeindevertretungen und Neuwahl der Bürgermeister
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie im Wesentlichen schon bekannt, finden am Sonntag, 9. Juni 
2024 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr wieder Wahlen statt: Wir wäh-
len in unseren Gemeinden neue Gemeindevertreter und neue 
Bürgermeister. Des Weiteren werden auch wieder Vertreter für 
den Kreistag und das Europäische Parlament gewählt. Wer in 
seiner Gemeinde als Gemeindevertreter kandidieren oder sich 
als Bürgermeisterkandidat zur Verfügung stellen möchte, hat an 
diesem Tage die Möglichkeit, sich zur Wahl zu stellen.
Die Bewerbung und Aufstellung der Personen erfolgt allerdings 
wesentlich früher, nämlich bereits ab jetzt. Alle Vorschläge sind 
dann spätestens bis zum Dienstag, 26. März 2024, 16:00 Uhr 
im Amt Niepars einzureichen. Informationen zum Verfahren er-
halten Sie vorrangig im Amt Niepars; aber auch bei den Bür-
germeistern und Gemeindevertretern und den politischen Par-
teien. Sollten Sie hier Interesse haben, so können Sie sich an 
die Person Ihres Vertrauens wenden. Gerne beraten wir Sie im 
Amt Niepars und halten auch die entsprechenden Formulare für 
eine Kandidatur bereit. Eine Kandidatur ist sowohl über die poli-
tischen Parteien, als auch über die Wählergemeinschaften, aber 
auch in Form einer Einzelbewerbung möglich.
Die Formulare können Sie von der Internetseite des Amtes Nie-
pars, www.amt-niepars.de, herunterladen, vom Landesportal 
(https://www.laiv-mv.de/Wahlen/Formulare/) ausdrucken oder 

von den politischen Parteien erhalten. Bitte sprechen Sie uns 
gerne an, wenn Sie Fragen zu einer Kandidatur haben:
Peter Forchhammer, Gemeindewahlleiter
Andreas Wipki, 1. stellvertretender Gemeindewahlleiter
Maik Schumacher, 2. stellvertretender Gemeindewahlleiter
Alle sind erreichbar über die Tel.-Nr. 038321- 661 10.

Wer sich erst einmal vorsichtig an das kommunalpolitische Ge-
schehen herantasten möchte, kann am Wahltag, am Sonntag, 
den 9. Juni 2024 als Wahlhelfer mitwirken. Hier sind wir für jede 
Unterstützung dankbar und nehmen Ihre Meldung als Wahlhel-
fer gerne entgegen.
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:

Frau Papke oder Frau Schmidt über die
 Tel.-Nr.: 038321-661 11 oder 038321-661 12
oder auch per E-Mail an: wahlen@amt-niepars.de

Sie können sich aber auch ohne eine formelle Kandidatur für 
die Arbeit in den gemeindlichen Ausschüssen als sachkundige/r 
Einwohner/-in zur Verfügung stellen. Dies setzt voraus, dass Sie 
durch die neue Gemeindevertretung gewählt werden.

Peter Forchhammer
Gemeindewahlleiter

Freiwillige Wahlhelfer gesucht  
für die Europa- und Kommunalwahlen  am 09.06.2024

Am Sonntag, dem 09.06.2024 finden die Europa- und Kommunalwahlen statt. Für diesen Tag werden freiwillige Wahlhelfer aus 
den Gemeinden unseres Amtsbereiches gesucht. Die Arbeit in den Wahlvorständen ist ehrenamtlich und wird durch eine kleine 
Aufwandsentschädigung vergütet.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger (ab 16 Jahre), die nicht Wahlbewerber sind, und in einem Wahllokal in den Gemeinden 
Niepars, Pantelitz, Groß Kordshagen, Lüssow, Steinhagen, Jakobsdorf, Wendorf oder Zarrendorf mitarbeiten möchten, wenden 
sich bitte telefonisch oder per E-Mail an das

Amt Niepars
Gemeindewahlbehörde

Gartenstraße 69 b, 18442 Niepars
Tel.: 038321 661-11 oder -12, E-Mail: wahlen@amt-niepars.de oder

Peter Forchhammer
Gemeindewahlleiter

Hinweise des Ordnungsamtes zu Kontrollen

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass verstärkt Kontrollen im Amtsbereich Niepars stattfinden werden. 
Ziel dieser Kontrollen ist es, die Einhaltung der Gemeindesatzungen sowie der Straßenverkehrsordnung (StVO) sicherzu- 
stellen.

Es ist uns ein wichtiges Anliegen, für die Sicherheit und Ordnung in unseren Gemeinden zu sorgen. Daher bitten wir Sie höflich 
darum, sich an die geltenden Regeln und Vorschriften zu halten. 

Folgende Punkte werden unter anderem kontrolliert:
• Einhaltung der Straßenreinigungssatzung
• Schnee- und Glättebeseitigungspflicht
• Einhaltung von Park- und Halteverboten
• Abbrandverbot von Gartenabfällen
• Leinenpflicht für Hunde
• Einhalten von Ruhezeiten

Wir appellieren an Ihre Kooperation und Ihr Verständnis für diese Maßnahmen. Bitte beachten Sie, dass bei Nichteinhaltung der 
Vorschriften Verwarn- oder Bußgelder verhängt werden können. Durch die Einhaltung der Vorschriften tragen Sie aktiv dazu 
bei, das Zusammenleben in unserer Gemeinde angenehm und sicher zu gestalten.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Verständnis.

Ihr Ordnungsamt
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Erste Hilfe in Haus und Garten ...
... mit praktischen Übungen. Man glaubt es kaum, aber der 
Frühling steht vor der Tür. Dann wird wieder geputzt, gewerkelt, 
gebuddelt, gemacht und getan. Dabei ist man schnell mal mit 
dem Spaten abgerutscht, hat sich in den Finger geschnitten, die 
Hand verbrüht, das Knie abgeschürft oder ist gestürzt. Welche 
Versorgung bei kleinen Kratzern und größeren Wunden sinnvoll 
ist, wann und wie man einen Verband anlegt, womit sollte man 
sich bald bei Arzt oder Ärztin vorstellen und wann handelt es 
sich um einen Notfall, weiß Annette Matthes. Die Notfallsani-
täterin aus Groß Kordshagen beantwortet nicht nur Fragen, sie 
zeigt auch praktisch, wie es geht (Eintritt frei.).

Was: Erste Hilfe in Haushalt und Garten mit praktischen 
Übungen

Wann: Dienstag, 13. März ab 18 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus in Flemendorf

Susanne Retzlaff
Gemeindevertreterin

Spielen, Klönen, Kaffee trinken
Kaffee und frisch gebackener Kuchen, Klönschschnack, eine 
spannende Partie „Mensch ärgere Dich nicht“ mit ungewöhnlich 
vielen Rauswürfen direkt vor dem Ziel und ein paar gepflegte 
Runden Skat, die Zeit am ersten Dienstagnachmittag im Febru-
ar verging wie im Fluge und so soll es im März auch weitergehen 
im Dorfgemeinschaftshaus Flemendorf (Eintritt frei).

Was: Spielen, Klönen, Kaffee trinken
Wann: Dienstag, 5. März ab 15 Uhr (und an jedem ersten 

Dienstag im Monat)
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Flemendorf

Susanne Retzlaff,
Gemeindevertreterin

Neues von den Blau-Weißen

Auswärtstrikots für die C-Jugend

Auswärtstrikots von REWE für die C-Jugend

Zu Beginn des Jahres 2024 gab es noch eine freudige Überra-
schung für unsere C-Junioren. Für die Auswärtsfahrten haben 
sie nun einen kompletten Trikotsatz bekommen.
Durch ein großzügiges Sponsoring des Rewe Marktes in der 
Rostocker Chaussee 16 in Stralsund und durch die Aktion 
Scheine für Vereine von Rewe Deutschland erhielten unsere C-
Junioren einen eleganten Trikotsatz komplett in schwarz von der 
Marke Hummel.
Bei unseren ersten Gesprächen mit Herrn Deutschländer vom 
Rewe Markt Stralsund war dieser sofort Feuer und Flamme von 
der Idee eines Sponsorings für unseren Verein. Also setzten 
wir uns ran und arbeiteten an der Umsetzung für die neue Aus-
wärtskluft.

Wichtige Information: Korrektur über die 
Entsorgung von Gartenabfällen

Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

wir möchten Sie hiermit über die korrekten Richtlinien zur Ent-
sorgung von Gartenabfällen informieren. In einem kürzlich 
erschienenen Artikel im Amtskurier wurde fälschlicherweise 
erwähnt, dass zusätzliche Bioabfälle in Form von Maisstärke-
säcken neben den Biotonnen zur Abfuhr bereitgestellt werden 
können. Wir möchten klarstellen, dass dies seit dem 1. Januar 
2023 nicht mehr möglich ist.
Gemäß dem Beschluss des Kreistags im Dezember 2022 steht 
jedem Haushalt ein Biotonnenvolumen von maximal 240 Litern 
zur Verfügung. Es ist laut dem Landkreis-Vorpommern Rügen 
nicht gestattet, Säcke mit Bioabfall neben den Biotonnen zur 
Abfuhr zu stellen. Diese zusätzlich bereitgestellten Bioabfälle 
werden nicht über die Bioeinsammlung entsorgt.
Für den Fall, dass Gartenabfälle anfallen, die nicht über die 
Biotonne/n entsorgt werden können, empfiehlt der Landkreis 
Vorpommern-Rügen Ihnen folgende Möglichkeiten:
• Die Entsorgung über private Entsorgungsunternehmen
• Die gebührenpflichtige Entsorgung über die Wertstoffhöfe
• Die Eigenkompostierung als umweltfreundliche Alternative
Wir bitten Sie, sich an diese Vorschriften zu halten und Ihre Gar-
tenabfälle entsprechend zu entsorgen. Weitere Informationen 
zu diesem Thema finden Sie auf der Website des Landkreises 
Vorpommern-Rügen oder können gerne bei Bedarf beim Land-
kreis Vorpommern-Rügen angefragt werden.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Verständnis.

Ihr Ordnungsamt

Die Gemeinde Groß Kordshagen  
gratuliert

am 30.03. Herrn Werner Renk zum 85. Geburtstag

Hinweise des  
Ordnungsamtes zu  

Geschwindikeitsüberschreitungen
Sehr geehrte Anwohnerinnen und Anwohner,

in letzter Zeit haben sich mehrere Bewohner über die Über-
schreitung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit im Amtsbe-
reich Niepars beschwert. Besonders besorgniserregend ist da-
bei die Gefährdung der spielenden Kinder, die sich häufiger auf 
den Straßen und Gehwegen aufhalten.

Wir möchten Sie daher höflich darum bitten, die vorgegebene 
Geschwindigkeitsbegrenzung einzuhalten und Ihre Fahrweise 
entsprechend anzupassen. Durch das Einhalten der
Geschwindigkeitsvorschriften tragen Sie maßgeblich dazu bei, 
die Sicherheit aller Bewohner, insbesondere der Kinder, zu ge-
währleisten.
Wir appellieren an Ihre Vernunft und Rücksichtnahme im Stra-
ßenverkehr. Bitte denken Sie daran, dass es nicht nur um die 
Einhaltung von Regeln geht, sondern vor allem um den Schutz 
und die Sicherheit unserer Gemeinschaft.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Ihr Ordnungsamt
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C-Jugend Sporthalle Velgast Montags 18:00 – 19:30 Uhr
D-Jugend Sporthalle Velgast Montags 15:30 – 16:45 Uhr
E-Jugend Sporthalle Velgast Montags 16:45 – 18:15 Uhr
F-Jugend Sporthalle MTS 

Parow
Montags 16:30 – 18:00 Uhr

G-Jugend Sporthalle 
Altenpleen

Donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr

Hat Ihr Kind Interesse an einem Schnuppertraining? Dann kom-
men Sie einfach vorbei und melden sich am besten vorher tele-
fonisch bei den unten aufgeführten Verantwortlichen. Wir freuen 
uns auf euch! Winterzeit ist Hallenzeit. Daher haben wir hier 
noch ein paar Termine von anstehenden Turnieren und den ers-
ten Testspielen für Euch:
24.02.2024 09:00 Uhr, Herren, Sporthalle Franzburg, 

Gastgeber Franzburger SV
25.02.2024 10:00 Uhr, E-Jugend, Sporthalle Diesterweg HST, 

Gastgeber ESV Lok Stralsund
03.03.2024 10:00 Uhr, D-Jugend, 

Auswärts-Testspiel gegen ESV Lok Stralsund
09.03.2024 09:00 Uhr, G-Jugend, Sporthalle Grimmen, 

2. ÜberLand Cup 2024
09.03.2024 14:00 Uhr, E-Jugend, Sporthalle Grimmen, 

2. ÜberLand Cup 2024
10.03.2024 10:00 Uhr, F-Jugend, Sporthalle Grimmen, 

2. ÜberLand Cup 2024
Schaut vorbei und unterstützt die Blau-Weißen!

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Wir suchen Euch!
Der Fußballverein Blau-Weiß 72 Groß Kordshagen sucht wei-
ter sportbegeisterte und fußballinteressierte Mädchen und 
Jungs in den Jahrgängen 2009 bis 2018.

Mittlerweile haben wir fünf Jugendmannschaften und möch-
ten den Kinder- und Jugendsport bei uns im ländlichen Be-
reich weiter fördern. Unsere Trainerteams bieten den Kin-
dern ein abwechslungsreiches Training mit viel Spaß und 
Bewegung. An den Wochenenden sind unsere Kids meist zu 
Punktspielen unterwegs, wo sie sich mit anderen Spielern ih-
rer Altersklasse messen können.

Neben dem Fußball finden auch viele weitere Events statt, 
welche vom Verein und den Elternräten organisiert werden. 
So haben die Trainer im letzten Jahr zum Beispiel eine Fahrt 
zu einem Heimspiel des FC Hansa Rostock organisiert, An-
fang diesen Jahres ging es zu den Seawolves Rostock, es 
fanden gemeinsame Bowling Abende statt, im Dorfgemein-
schaftshaus wurde ein Fifa Turnier veranstaltet, es wurde ge-
meinsam Champions League geschaut und selbstverständ-
lich finden regelmäßig Mannschaftsabende am heißen Grill 
statt.

Meldet euch dafür schon jetzt und besucht unser Training auf 
dem Sportplatz in Groß Kordshagen. Wir freuen uns auf euch!

Selbstverständlich sucht auch unsere Herrenmannschaft je-
derzeit neue Spieler. Wir freuen uns über jede Verstärkung in 
der Kreisliga.

Habt ihr Interesse mal bei uns vorbeizuschauen? Dann kon-
taktiert uns ganz einfach unter einer der folgenden Nummern:
Sparte Jahrgang Ansprechpartner Rufnummer
Herrenmannschaft Jörn Wenzel 0175/9490428
C-Jugend 2009-2010 Christian Haas 0176/32658310
D-Jugend 2010-2011 Daniel Rühling 0172/3159927
E-Jugend 2012-2013 Lars Klug 0176/72277914
F-Jugend 2014-2015 Frank Böttcher 01590/6733952
G-Jugend 
Bambini)

2016-2017 Sven Brieske 0178/5687235

Vereinsarbeit Tom Solbrig 0176/23536499

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Die Fotos von der Übergabe sprechen für sich bei denen man 
sieht, dass die Kids vom neuen Look sehr angetan sind und sich 
schon auf die ersten Punktspiele im neuen Dress freuen.
Wir danken dem Filialleiter Franz Deutschländer und seinem 
80-köpfigen Marktteam des Rewe Marktes Stralsund in der 
Rostocker Chaussee 16 für ihr großartiges Engagement für un-
seren Verein.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

2. ÜberLand Cup 2024
Auch in diesem Jahr können wir wieder mit voller Stolz ver-
künden, dass es der ÜberLand Cup wieder durchgeführt wird. 
Dieses Mal präsentieren wir das Turnier vom ÜberLand Pflege-
dienst noch eine Nummer größer.
Stattfinden wird das Turnier in diesem Jahr an zwei Tagen, dem 
09. und 10.03.2024 in der Sporthalle Grimmen. Es werden Tur-
niere der E-, F- und G-Jugend gespielt, wobei wir zahlreiche 
Mannschaften eingeladen haben. Unter anderem beehren uns 
der SV Putbus, SG Empor Richtenberg, FSV Garz, TSG Zingst, 
SG Reinkenhagen, Blau-Weiß Baabe, SV Prohner Wiek, SV 93 
Niepars und SV Abtshagen.
Am ersten Turniertag machen die G-Junioren den Auftakt ab 
09:00 Uhr. Am Nachmittag folgen noch die E-Junioren ab 14:00 
Uhr. Die F-Jugend Mannschaften machen den Abschluss am 
Sonntag ab 10:00 Uhr.
Natürlich bieten wir auch hier wieder ein abwechslungsreiches 
Angebot an Speisen und Getränken für das leibliche Wohl an. 
Für alle Teilnehmer und Gäste werden wir auch wieder eine gro-
ße Tombola mit zahlreichen Preisen von u.a. SengerSmedia, 
FC Hansa Rostock, Sport 2000, Baltic Adventures, Kletterpark 
Darss und viele mehr anbieten.
Es verspricht ein super Fußballwochenende zu werden und wir 
laden euch alle recht herzlich dazu ein.

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Trainingsauftakt Herren
Auch unsere Herren sind aus der Winterpause erwacht und es 
geht wieder los mit ganz viel Training, um das Weihnachtsfest 
wieder vergessen zu lassen. Zur Vorbereitung sind unsere Her-
ren am 24.02.24 zum Hallenturnier beim Franzburger SV einge-
laden. Start ist um 19:00 Uhr und Gespielt wird im 1-3 System. 
Eingeladen sind unter anderem der SV Kandelin, SV Pastow III 
und Dreschvitzer SV. Schaut vorbei und feuert unsere Herren 
an.

Trainingsauftakt der Herren

Tom Solbrig
Öffentlichkeitsarbeit

Hallenzeiten und weitere Termine
Die dunkle und kalte Jahreszeit steht vor der Tür und nun ist 
wieder Hallenfußball für unsere Jugendmannschaften ange-
sagt. Hier für euch eine Auflistung, welche Mannschaft wo ihr 
Training versieht:
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Viele weitere Aspekte geben der Windenergie viel  
„Rückenwind“:
• § 1 EEG (Erneuerbare-Energien-Gesetz) besagt, dass die 

erneuerbaren Energien Vorrang vor allen anderen planeri-
schen Aspekten haben.

• Repowering ist immer zulässig, wenn dort Windräder be-
reits vorhanden sind.

• Windeignungsgebiete werden immer von den übergeordne-
ten Behörden ausgewiesen.

Dennoch kann die Gemeindevertretung versuchen,  
gewisse, für sie wichtige Punkte, mit den Betreibern zu  
verhandeln:
• eine Ausschüttung in Höhe von 0,2 Cent pro Kilowattstunde 

nach § 6 EEG
• einen örtlich günstigeren Stromtarif für die Anwohner
• eine Beteiligung der Gemeinden und der Bürger an den 

Windenergieanlagen: beim Neubau von Windenergieanla-
gen schreibt das „Bürger- und Gemeindebeteiligungsge-
setz“ einen Anteil von 20 % vor, d.h. 10 % für die Gemein-
de und 10 % für die Bürger. Machen die Bürger von ihrem 
Anteil keinen Gebrauch, so kann die Gemeinde diese 10 % 
auch noch übernehmen.

• Wollen sich die Bürger beteiligen, so wäre beispielsweise 
die Beteiligung in Form einer Genossenschaft denkbar, die 
die Kommanditanteile erwirbt. Aber auch der Erwerb von 
Anteilen über eine Bank ist möglich.

• bestimmte Abstände von der Wohnbebauung

Nun noch ganz kurz zum Bürgerentscheid und zum  
Bürgerbegehren gemäß § 20 der Kommunalverfassung 
Mecklenburg-Vorpommern:
Statt eines Gemeindevertreterbeschlusses können einige An-
gelegenheiten auch durch die Bürger selbst mittels Bürgerent-
scheid entschieden werden. 
Manche Themen, so schreibt es § 20 Abs. 2 Kommunal- 
verfassung Mecklenburg-Vorpommern vor, dürfen nicht per 
Bürgerentscheid entschieden werden (zum Beispiel die Ver-
waltungsorganisation, Haushaltsplanung, förmliche Verwal-
tungsverfahren, Satzungen zum Anschluss- und Benutzungs-
zwang…).
Die Gemeindevertretung selbst kann die Durchführung eines 
Bürgerentscheid beschließen, dann heißt es Vertreterbegehren. 
Aber auch die Bürger selbst können einen Bürgerentscheid be-
antragen. Dann nennt es sich Bürgerbegehren. Einige formale 
Voraussetzungen sind in den Bürgerbegehren zu berücksichti-
gen. Dann kann der entsprechende Entscheid an einem Wahl-
sonntag stattfinden.
Wie schon oben beschrieben, können die Lüssower Bürger 
zum Thema Windenergie kein Bürgerbegehren anstrengen  
und keinen Bürgerentscheid durchführen, da es sich nicht um 
eine Angelegenheit der kommunalen Entscheidungsfindung 
handelt. 
Es bleibt also nur die Möglichkeit, auf einer Gemeindevertreter-
sitzung oder einer Einwohnerversammlung die oben genannten 
Punkte zu verhandeln.
Aber auch eine informelle Bürgerinitiative oder Interessengrup-
pe könnte versuchen, die Belange der Anlieger in den Verhand-
lungen zu vertreten. 
Oftmals gehen die Betreiber von Windenergieanlagen auf sol-
che Wünsche ein, um die Anlagen im Konsens mit den Bürgern 
zu betreiben.
Offene Fragen zu der Thematik können über die Einwohnerfra-
gestunde auf den Gemeindevertretersitzungen an die Amtsver-
waltung weitergeleitet werden. 
Fragen, die auch dort nicht beantwortbar sind, werden dann an 
die übergeordneten oder an die Fachbehörden weitergeleitet, 
um die Antworten sodann über die Gemeindevertretung an die 
Bürger zurückzuleiten.

Peter Forchhammer, LVB Amt Niepars
Thomas Kamphues, Bürgermeister der Gemeinde Lüssow

Beschlüsse aus der Sitzung der  
Gemeindevertretung der Gemeinde Lüssow 

vom 24.01.2024
Bekanntmachung der Gemeinde Lüssow:

Am 24.01.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Lüssow statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Lüssow am 30.01.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Lüssow einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Lüssow gratuliert

am 10.03. Frau Heidemarie Zoth zum 75. Geburtstag
am 20.03. Herrn Werner Liebsch zum 75. Geburtstag
am 02.03. Frau Helga Menzel zum 70. Geburtstag
am 12.03. Frau Waltraut Frädrich zum 85. Geburtstag

Repowering der Windenergieanlagen  
in Lüssow und Möglichkeiten  
kommunaler Einflussnahme

Unlängst gab es eine Anfrage der Gemeinde Lüssow an die 
Amtsverwaltung, ob die Entscheidung zum Repowering der 
Windenergieanlagen in der Gemeinde Lüssow einem Bürge-
rentscheid zugänglich ist.
Dazu gibt es eine klare Antwort: ein Bürgerentscheid dazu ist 
nicht möglich!
Diese Rechtslage ergibt sich aus § 20 Abs. 2 Ziffer 4. der Kom-
munalverfassung Mecklenburg-Vorpommern. Darin ist geregelt, 
dass Bürgerentscheide über Einvernehmenserteilungen, Bau-
leitplanung und andere förmliche Verwaltungsverfahren nicht 
stattfinden.
Im Ergebnis ist es sogar so, dass die Gemeinde im Falle von 
Windenergie bei Neuplanungen und bei Repowering überhaupt 
keine Zuständigkeit besitzt. Die Entscheidungen liegen alleine 
bei der Regionalplanung (Amt für Raumordnung und Landes-
planung in Greifswald) und beim StALU (Staatliches Amt für 
Landwirtschaft und Umwelt in Stralsund). Nicht hingegen bei 
der Gemeinde. D.h. weder die Gemeindevertretung noch ein 
Bürgerentscheid an Stelle der Gemeindevertretung können hier 
eine Entscheidung herbeiführen oder verhindern.
Zwar kommt zumindest das Baueinvernehmen nach § 36 BauGB 
(Baugesetzbuch) mit ins Spiel, aber selbst wenn die Gemeinde 
das ablehnen würde, so würde es durch die höhere Behörde 
ersetzt werden können.
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Digitalen Engel in Langendorf  
sowie weitere Veranstaltung  

in der Gemeinde Lüssow
Am 17. Januar 2024 fand im Dörphus der Gemeinde Lüssow 
eine sehr interessante Veranstaltung statt. Wir hatten die Digita-
len Engel eingeladen. 
Bei einer Vorabumfrage bei den Bürgerinnen und Bürgern auf 
der Weihnachtsfeier 2023, fand mehrheitlich das Thema „digi-
taler Nachlass“ großes Interesse. Gesagt – Getan. Frau Kuper 
von den Digitalen Engeln informierte 40 Bürgerinnen und Bürger 
aus der Gemeinde Lüssow und aus umliegenden Gemeinden 
über: was gehört zum digitalen Nachlass, warum sollte man sich 
über einen digitalen Nachlass kümmern und wie kann der Nach-
lass geregelt werden. Das zweite Thema war „Cookies“. Was 
sind Cookies und wie kann man diese unter Einstellungen auf 
den jeweiligen Internetseiten einstellen, damit man nicht jedem 
alle seine persönlichen Daten preisgibt. Somit waren 2 Stun-
den interessant ausgefüllt und einige Fragen wurden während 
und auch noch im Anschluss von den Bürgerinnen und Bürgern 
gestellt und von Frau Kuper beantwortet. Es war rundum eine 
gelungene und informative Veranstaltung.
Der Seniorenverein hatte Kaffee und ein bisschen Gebäck vor-
bereitet. Vielen Dank auch dafür.
Den Verein hat es sehr gefreut, dass viele der Einladung gefolgt 
sind.
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.digitaler-engel.org/materialien.

Und hier noch weitere Veranstaltungen in der Gemeinde 
Lüssow:
Mittwoch, 6. März ab 19 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung
Freitag, 8. März ab 15 Uhr Frauentags Feier mit der 

Frauenband „Catwalk“
Donnerstag, 28. März ab 18 Uhr Osterfeuer
Mittwoch, 24. April ab 19 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung
Dienstag, 30. April ab 19 Uhr Tanz in den Mai
Mittwoch, 5. Juni ab 19 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung
Samstag, 13. Juli ab 15 Uhr Dorffest
Mittwoch, 4. September ab 19 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung
Samstag, 14. September 10-13 Uhr Familien Olympiade – 

Gemeinde erleben
Termin folgt ab 16 Uhr Kinder - Halloweenparty
Freitag, 6. Dezember ab 15 Uhr Seniorenweihnachtsfeier

Diese Veranstaltungen sind geplant. Änderungen sind 
möglich. Somit bitte Aktualisierungen und gesonderte Ein-
ladungen beachten!Im Namen der Gemeinde Lüssow, Kati 
Ross (Kulturausschuss)

Das Landkino zeigt in Langendorf:  
Oskars Kleid
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„2019 begann die 3. Wahlperiode: Ein Auf und Ab der Gefühle.
Wir haben mit den Gemeinden Kummerow und Neu Bartelsha-
gen fusioniert.
Alles in Allem gab es bisher keine größeren Probleme. An bei-
de Ortsvorsteher und den Fusionsausschuss geht ein großes 
Dankeschön!
Die letzten 4 Jahre mit Corona, der Inflation, den Preissteige-
rungen in allen Bereichen, besonders in der Bauindustrie, Lie-
ferschwierigkeiten in vielen Firmen und die geringe Nachfrage 
nach neuen Grundstücken und neuem Wohneigentum haben 
viele Lösungen erfordert.

In diese Zeit fielen einige Baumaßnahmen in der Schule: Sani-
tärbereich, Dacherneuerung, Digitalisierung
Trotz der hohen Förderung entfiel auf die Gemeinde insgesamt 
eine Summe von rund 855.000€ an Eigenmittel.
Dazu mussten wir für die Feuerwehr ein neues Tanklöschfahr-
zeug bestellen. Kosten ca. 700.000€. Fördermittel gibt es nicht!“
Finanziell ist diese Summe sehr schwierig für die Gemeinde!“

„Das überragende Projekt sollte der Bau des Radweges nach 
Duvendiek sein! – Welch ein Jubel, als das Straßenbauamt den 
Bau und die Kostenübernahme zugesagt hatte, nachdem wir die 
Planung erarbeitet hatten!“
„Dann begann der Ärger! Ständig neue Probleme, ständig neue 
Abstimmungen und Nachfragen und Nachforderungen, sowohl 
mit dem Straßenbauamt wie auch mit dem Planungsbüro.
Es gab Termine, die nicht eingehalten wurden.
Da ich immer wieder gefragt wurde, habe ich die Bürger ver-
sucht, zu informieren. Ich wurde Lügen gestraft!
Dann suchte die UNB (Untere Naturschutzbehörde) vergebens 
nach dem Neuntöter (ein Vogel), der nicht gefunden wurde, aber 
zum Schutz der Kraniche wurde die Anpflanzung einer zusätzli-
chen Hecke als notwendig erachtet. Die Hecke hatten wir zu Be-
ginn der Maßnahme angedacht – wurde aber verworfen, Bäume 
werden gepflanzt!
Bauzeit und Kostenabrechnung sollten 2022/2023 erfolgen!
Wir schreiben das Jahr 2024! Hoffen wir mal! (Hoffen und Har-
ren macht manchen zum Narren)
Inzwischen ist das Förderprogramm „Lückenschluss“ ausgelau-
fen. Das Straßenbauamt hat versprochen, dass sie das Geld 
besorgen!“

Was wurde nicht geschafft?
Umsetzung des Brandschutzkonzeptes (Löschteiche, Ausbau 
eines neuen Feuerwehrstandortes in Lassentin.
(Tanklöschfahrzeug geht vor Standort -Aussage der FFW)
Graben 33 in Neu Bartelshagen
Hafenumbau in Zühlendorf (soll im Frühjahr 2024 aktiviert wer-
den!)
Fördermittel sind seit 2 Jahren zugesagt!
„Die täglichen Arbeiten erfordern die meisten Anstrengungen!
Für diese tägliche Abarbeitung danke ich allen, die sich dafür 
eingebracht haben. Dabei denke ich an die Mitarbeiter im Amt, 
die Gemeindearbeiter auf dem BH, dem Hausmeister und den 
Turnhallenangestellten und viele von Ihnen!

Ich danke den:
Bauern- Heckenpflege, schwere Technik
Jugendarbeit – Storchennest, gute Zusammenarbeit
Handwerker – Aufträge, Havarie

Meine Wünsche für die Zukunft:
• An den Projekten weiterarbeiten, die begonnen wurden
• BOV Zimkendorf, Feldstraße Martensdorf
• BOV Buschenhagen, Abschluss des Verfahrens  

nach 15 Jahren Stillstand
• Realisierung der Photovoltaikpläne  

Martensdorf/ Obermützkow – Energiewende!
• Weitere Rekonstruktionsmaßnahmen in der Schule  

(Fenster, Fassade, Digitalisierung)
• Umgestaltung Bücherturm- Hortplätze
• Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie zu einem  

zentralen Wärmenetz in Niepars und Umgebung

Informationen für die Bürger  
der Gemeinde Niepars

Neujahrsempfang 2024

Inzwischen ist der Neujahrsempfang in unserer Gemeinde zur 
Tradition geworden. Ausnahmen gab es nur während der Coro-
na – Pandemie.
Wir haben ca. 90 Gäste erwartet, unter ihnen den Landrat Ste-
fan Kehrt, den Amtsvorsteher Fred Schulz–Weingarten und den 
leitenden Verwaltungsangestellten Peter Forchhammer.

Für die kulturelle Umrahmung sorgten Ben Müller (Schüler der 
8. Klasse und Philipp Prüter (ehemaliger Schüler). Vielen Dank 
für ihre Bereitschaft und die Darbietungen, über die alle Gäste 
sehr erfreut waren.

Auszüge aus der Ansprache:
„Dieser Neujahrsempfang wird der letzte für mich in dieser 
Funktion sein. Ich werde am 09.06.2024 nicht mehr für das Amt 
der Bürgermeisterin kandidieren!
Nach 15 Jahren wird es Zeit, die Verantwortung für unsere Ge-
meinde in die Hände Jüngerer zu geben.
Als ich diese Funktion übernommen habe, war ich voller Illusio-
nen. Die Wirklichkeit hat mich schnell eingeholt.“

„Gestatten Sie mir einen Blick zurück:
Aus der ersten Wahlperiode sticht besonders der Bau des Net-
tomarktes heraus, ein Projekt, das fast allen Bürgern unserer 
Gemeinde und den Bürgern der umliegenden Gemeinden zu-
gutekommt!
Außerdem konnten wir Frau Möller, unsere Ärztin, nach Niepars 
holen! Das war damals ein sehr schweres Unterfangen! Mehre-
re Besuche bei der Kassenärztlichen Vereinigung in Schwerin 
waren nötig! Aber wir haben es geschafft!
Wie wird es aber in wenigen Jahren sein, wenn Frau Möller aus-
scheidet? Gibt es wieder eine Lösung?“

„In der zweiten Wahlperiode war das herausragende Projekt der 
Bau der neuen Kläranlage in Niepars durch die Rewa.
Die Planung des neuen „Wohngebietes Westlich der Garten-
straße“, und die dazu gehörende Ausgleichspflanzung folgten“.
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3. Teil Kummerow, Kummerow – Heide, Wüstenhagen
4. Teil Zansebuhr, Duvendiek
5. Teil Lassentin, Neu Bartelshagen, Zühlendorf,

Bis zum Druck werden einige Wochen vergehen, da wir die Ar-
beiten im Amt ausführen. Diese Aufträge an eine Buchdruckerei 
zu übergeben, würde unseren finanziellen Rahmen sprengen.
Über den Verkauf werden Sie dann informiert!
Es ist auch angedacht, eine digitale Version zum Kauf anzubie-
ten, haben aber bisher kein Angebot.
Für das Team der Chronisten wartet als Auszeichnung noch 
eine Tagesfahrt mit unserem Niepars Hopser!

Das ist eine Ente!
Die Gemeinde leistet sich einen kleinen Ehrenamtsbus, besser 
bekannt als Niepars Hopser!
Jetzt geht das Gerücht um, dass es den Bus nicht mehr gibt! 
Das ist eine Ente! Wir sind als Gemeinde sehr froh, diesen Bus 
zu haben! Die Ehrenamtsfahrer bestätigen uns immer wieder, 
dass sie zu den verschiedensten Anlässen unterwegs sind und 
dass sie immer wieder gebeten werden zu fahren. Für diesen 
Einsatz danken wir den Fahrern recht herzlich.
Wir wissen, wie schwierig manche Transportwege sind, sei es 
zum Arzt, zu Besuchszeiten ins Krankenhaus oder generell an 
Wochenenden oder Ferienzeiten. Deshalb wollen wir uns die-
sen „Luxus“ erhalten!
Bitte glauben Sie nicht alles, was im Dorfgespräch erzählt wird!

Ihre Bürgermeisterin
Bärbel Schilling

Gemeinde Niepars
Die Bürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Niepars stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen

Gemeindearbeiter (w/m/d)

im Rahmen einer „geringfügigen Beschäftigung“ unbefristet 
ein.

Zu den wesentlichen Aufgaben dieser Stelle zählen folgende 
Tätigkeiten:
• Reinigung und Pflege von kommunalen Grundstücken
• Gehölzpflege
• Verkehrssicherungspflichten einschließlich  

Winterdienst
• diverse andere Tätigkeiten im handwerklichen Bereich
Der/Die Bewerber/in sollte über handwerkliche Fähigkeiten 
verfügen und in der Lage sein, alle anfallenden Arbeiten 
selbstständig zu erledigen. Erfahrungen im Umgang mit 
Kommunaltechnik, Kleingeräten, Kettensägen (Berechti-
gung zum Führen von Motorsägen) und Motorsensen sowie 
technische Affinität wären wünschenswert.

Weiterhin setzen wir Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und 
Pünktlichkeit voraus.
Die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit wird erwartet.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt  
10 Stunden.
Die Vergütung erfolgt auf 538 Euro Basis.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail bis 
zum 11.03.2024 an: i.holst@amt-niepars.de
Bei Rückfragen steht Ihnen die Bürgermeisterin unter 
038321/286 als Ansprechpartnerin zur Verfügung. Auf Be-
werbungsmappen sollte verzichtet werden.

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten in erforderlichem Umfang zur 
Durchführung des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens ge-
mäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) zu.

Bärbel Schilling
Bürgermeisterin
Gemeinde Niepars

Im Märchen hat man oft 3 Wünsche frei:
Meine 3 Wünsche:

1. Frieden: Ich bin ganz bei Willy Brandt; der am 3.11.1981 
sagte – „Der Friede ist nicht alles, aber alles ist ohne den 
Frieden nichts!

Zurzeit gibt es mehr als 100 bewaffnete Konflikte!
• Hegel (Philosoph),1770-1831: hat mal gesagt:  

„Die Wahrheit ist das Ganze“
• „Jeder von uns sieht nur ein Teil der Wirklichkeit!“
Ziehen wir daraus die richtigen Schlüsse!

2. Bessere Bundes- und Landespolitik, die die Menschen 
an der Basis rechtzeitig einbindet und die Bürokratie 
abbaut!

Keine Schnellschüsse, die nicht zu Ende gedacht sind! Kein 
LNG - Gas, das 100mal schädlicher als Erdgas ist!
Die Rezession der Wirtschaft stoppen! Aufwachen!!!

3. Bessere Bildung für unsere Kinder und Jugendlichen: 
Achtung! Pisa -Studie,

Dank für jahrelange Unterstützung
An Mitglieder der FFW, Vereine, Bürger, Institutionen, Bauern 
und Firmen
• an Sie im Raum
• an meine jetzige Gemeindevertretung
• an meine Familie
• an eine Gruppe von fleißigen Bürgerinnen und Bürgern, 

die in intensiver Kleinarbeit an der Erweiterung unserer 
Chronik gearbeitet haben,

Auszeichnung, Ehrung! Blumen
Erika Meier Evelin Wernecke
Bruni Strehlow Juliane Liebsch
Wilfried Schumacher Manfred Lange
Sabine Wojcichowski Ute Girod
Anne Ottens Meier Philipp Prüter
Stefan Melchert Malte Lorenz
Jeanette Kretschmer Christa Nowack
Helga Polenz Jutta Horn

Verdiente Bürgerin: Edeltraud Sieminewski
Auszeichnung für hervorragende gesellschaftliche Arbeit!
(Umzug Bücherturm, Bibliothekarin, Arbeit mit Schulklassen)

Zum Nachdenken:
„Das Problem dieser Welt ist, dass die intelligenten Menschen 
so voller Selbstzweifel und die Dummen so voller Selbstver-
trauen sind!“ Charles Bukowski Deutschamerikanischer Dichter 
16.8.1920 – 9.3.1994 Fallen Sie bei den bevorstehenden Wahlen 
nicht auf die Dummen und nicht auf die, die für alles gleich eine 
Lösung parat haben, rein! Das ist schon mal schief gegangen!
Vielen Dank an Hans-Jürgen Patzer und Torsten Lass, die mit 
ihrer Wildschweinspende uns eine leckere Köstlichkeit beschert 
haben.

Nieparser Chronik

Nachdem wir 2007 schon eine Chronik für unsere Gemeinde 
erstellt hatten, kamen nach der Fusion mit den Altgemeinden 
Kummerow und Neu Bartelshagen der Wunsch nach einer ge-
meinsamen Chronik auf.
Der Wunsch wurde bald von unserer Chronistin Erika Meier auf-
gegriffen und schon begann die Arbeit!
Das fertige Produkt konnte auf dem diesjährigen Neujahrsemp-
fang präsentiert werden.
Es gab viel Lob für die gezeigten Objekte.
Da ein Werk mit 835 Seiten entstanden ist, haben wir uns ent-
schlossen die Gesamtchronik in verschiedene Teilchroniken zu 
unterteilen. So kann jeder interessierte Leser sich seine Lektüre 
zusammenstellen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte im Amt bei Frau Frick (Tel. 
038321/66110), bei mir (Tel. 038321/ 286) oder melden Sie sich 
bei Ihren Ortsvorstehern!

1. Teil Niepars
2. Teil Martensdorf, Obermützkow
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Alle Gäste, die diesen Abend in der Aula miterlebt haben, waren 
begeistert und haben immer wieder mit gesungen und herzhaft 
über die lustigen Anekdoten gelacht.
Es war eine sehr chöne und unterhaltsame Veranstaltung.
Für die Fans haben die beiden Hauptakteure sich in der Pause 
und auch nach dem Konzert viel Zeit genommen. Es wurden 
Autogramme geschrieben, Fragen beantwortet und auch die 
neue Doppel—CD nahmen viele Besucher mit nach Hause.
Thomas Schmidt selbst hat sich ein paar Tage später für den 
wunderschönen Abend und auch bei all den fleißigen Helfern 
bedankt.
Dem möchte ich mich anschließen! Danke an die Damen, die 
wieder den Kartenvorverkauf übernommen haben und ein gro-
ßes Dankeschön an jeden, der an der Vorbereitung und Durch-
führung dieser tollen Veranstaltung beteiligt war.

Ines Meinke
Kulturausschuss Niepars

Die Gemeinde Niepars gratuliert

am 06.03. Frau Gabriele Klonikowski zum 70. Geburtstag
am 31.03. Frau Karin Langer zum 69. Geburtstag
am 08.03. Herrn Karl-Heinz Daut zum 70. Geburtstag
am 15.03. Frau Teresa Korittke zum 70. Geburtstag

Einladung zur Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Niepars Nord

Am Freitag, den 22.03.2024 um 18:00 Uhr findet im Gemeinde-
raum des Pfarrhauses Niepars die Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Niepars Nord statt. Dazu sind alle Jagdge-
nossen (Landeigentümer) und Pächter (unsere Jäger) herzlich 
eingeladen.

Der Eigentumsnachweis der Jagdgenossen ist vorzulegen oder 
vorab zu mailen an die Jagdgenossenschaft.nieparsnord@web.de.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Versammlung
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Wahl des Versammlungsleiters
4. Rechenschaftslegung über die Jagdjahre 2022/2023 

und 2023/2024
5. Bericht des Kassenwartes
6. Diskussion zu Punkt 4 und 5
7. Beschlussfassung

1. Entlastung des Vorstandes
2. Verwendung des Reinertrages

8. Neuwahl des Vorstandes
1. Vorstellung der Kandidaten
2. Abstimmung und Bekanntgabe der Funktionen

9. Vorstellung des neuen Jagdpachtvertrages
1. Diskussion
2. Beschluss des Pachtvertrages

10. Sonstiges
Lagebericht der Jäger

Änderungsanträge zur Tagesordnung richten Sie bitte bis zum 
01.03.2024 an die Jagdvorsteherin Lindenallee 2 in Zansebuhr 
oder per Email an Jagdgenossenschaft.nieparsnord@web.de

Strehlow
Jagdvorsteherin

MTS-makaber, taktlos aber sauber!
Auf ihrer großen Jubiläums- und Abschieds-Tour war das mobile 
Berliner Liedkabarett MTS am 13. Januar 2024 auch in Niepars 
zu Gast.
Der Gründer, Texter und Sänger Thomas Schmidt und sein lang 
jähriger musikalischer Begleiter Frank Sültemeyer sind seit März 
2023 im Land unterwegs und feiern mit den Fans 50 Jahre MTS.
Alles begann 1973 und nach einem halben Jahrhundert soll jetzt 
“fertsch” sein. Und das wollten jede Menge Leute bei uns in Nie-
pars mit den Beiden feiern.
Es erklangen Lieder ihrer neuen CD “Betreutes Singen”, aber 
auch die bekannten Klassiker wie “10böseAutofahrer” oder “Ta-
mara” durften nicht fehlen.
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Kinonachmittag
Am 30. Januar waren die Damen vom Blümchenkaffee und 
noch einige andere Seniorinnen aus der Gemeinde wieder zu 
Gast im Obermützkower Freizeitverein.
Dieses Mal war ein gemeinsamer Kinonachmittag geplant.
Gewünscht wurde ein DEFA Film und das Landkino hat eine 
kleine Auswahl zusammengestellt.
Die Wahl fiel auf den Klassiker “SchwesterAgnes”!
Zu Beginn wurde bei Kaffee und Kuchen etwas geplaudert und 
dann begann die Vorstellung.
Vorher hat sich Frau Puls von Stefan Melchert kurz nochmal die 
heutige Technik erklären lassen. Sie selbst hat vor vielen Jahren 
Kinofilme vorgeführt, aber mit viel größerem technischen Auf-
wand.
Es war ins gesamt ein sehr schöner Nachmittag. Agnes Kraus in 
der Rolle der Schwester Agnes bringt noch heute die Zuschauer 
zum Schmunzeln.
Ein Dankeschön an Frau Baranowski vom Landkino und an 
Herrn Melchert vom Obermützkower Freizeitverein für die tat-
kräftige Unterstützung.

Ines Meinke
Landkino

Die Gemeinde Pantelitz gratuliert
am 23.03. Frau Angelika Kowalski zum 70. Geburtstag
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der traditionell nach Negast, um unsere Senioren der Gemeinde 
mit einem kleinen Weihnachtsprogramm auf die Festtage ein-
zustimmen.
Sie waren begeistert vom Krippenspiel und den fröhlichen Lie-
dern. Traditionelle Weihnachtslieder wurden von ihnen natürlich 
mit viel Freude mitgesungen.
Nach diesen Wochen sehnten unsere Kinder dann langsam die 
Weihnachtsferien herbei und so gestalteten wir am 20. Dezem-
ber noch einmal einen schönen Projekttag. Wir frühstückten 
gemütlich in den Klassen und zogen gemeinsam in unsere Kir-
che in Steinhagen, wo wir herzlich von der neuen Pastorin Frau 
Gräntzel empfangen wurden. Sie erzählte uns eine kleine Ge-
schichte und wir sangen uns in die Weihnachtsferien. Zur Über-
raschung aller schaute doch glatt noch der Weihnachtsmann in 
der Schule vorbei und brachte den Klassen kleine Geschenke. 
Den Eltern und allen Unterstützern ein herzliches Dankeschön!

Der Weihnachtsmann besucht die Kl. 4b

I. Müller
GS Steinhagen

Weihnachtsrückblick  
der Grundschule Steinhagen

Klasse 1 beim Gedichtsvortrag

Voller Spannung und Vor-
freude ging es für unsere 
Schülervertreter vor dem 1. 
Advent wieder nach Negast 
zum großen Tannenbaum-
schmücken. Einige der 
großen Sterne, Kugeln und 
Bäume mussten nach den 
Jahren die Tage vorher erst 
einmal erneuert werden. 
Nun konnten sie von un-
seren Kindern aufgehängt 
werden. Für die oberen Eta-
gen am Baum gab es Hilfe 
von unseren Gemeindear-

Bekanntmachung der Beschlüsse  
aus der Sitzung der Gemeindevertretung  

der Gemeinde Steinhaben vom 01.02.2024
Am 01.02.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Steinhagen statt. Die ordnungsgemäße Bekannt-
machung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Steinhagen am 13.02.2024 auf der Home-
page des Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im 
„Bürger- und Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert

03.03. Frau Inge Driesel zum 75. Geburtstag
03.03. Herrn Klaus-Dieter Zipperling zum 75. Geburtstag
06.03. Frau Käthe Graf zum 70. Geburtstag
09.03. Herrn Wolfgang Ahrendt zum 70. Geburtstag
13.03. Frau Brigitte Karius zum 75. Geburtstag
14.03. Frau Hildburg Möschter zum 85. Geburtstag
21.03. Frau Ingrid Ström zum 80. Geburtstag
22.03. Frau Petra Geruschke zum 70. Geburtstag
30.03. Frau Hildegard Krüger zum 85. Geburtstag

Die Gemeinde Steinhagen gratuliert
am 14.03.

Herrn Horst Helmholdt und Frau Rosemarie Helmholdt
zum 65. Hochzeitstag

Weihnachtsfreude für unsere Senioren  
in Steinhagen

Klasse 4 GS-Steinhagen beim Krippenspiel

Die toll geschmückte Uwe Brauns-Halle in Negast konnte nach 
dem Weihnachtsmarkt-Wochenende gleich noch weiter für 
Senioren-Weihnachtsfeiern genutzt werden. So fuhren einige 
Schüler/innen unserer GS-Steinhagen am 13. Dezember wie-



Niepars – 16 – Nr. 02/2024

Kirche in Steinhagen, wo alle Klassen mit ihren Beiträgen ver-
treten waren. U.a. spielte uns die 4. Klasse in tollen Kostümen 
die Weihnachtsgeschichte vor. Es erklangen viele Lieder und 
wir hörten verschiedene Gedichte.

I. Müller
GS Steinhagen

beitern und der Schulsozialarbeiterin Frau Selk. Nachdem der 
Baum vor der Uwe Brauns - Halle schick leuchtete erwartete 
unsere fleißigen Schülervertreter noch eine kleine Stärkung mit 
Brause und Bratwurst.
Der Höhepunkt war für uns alle dann wieder unsere Weih-
nachtsgala für alle Familien in unserer schönen mittelalterlichen 

 
 
Die Volleyballabteilung des SV Steinhagen lud zum 1. Freizeit-Volleyballturnier nach Negast ein! 
 
Am 18.11.2023 trafen sich 6 Teams in der Uwe-Brauns-Halle in Negast zum Turnier der 
Volleyballer vom SV Steinhagen! Wir stellten 2 Mannschaften, zudem gaben sich die Fußballer 
die Ehre. Des Weiteren trat eine Mannschaft aus Semlow an, sowie 2 Mannschaften vom SV 
Prohner Wiek! In 2 Gruppen á 3 Mannschaften kämpfte man um Punkte und Siege, um dann in 
die Ausscheidungsrunde zu kommen und natürlich auch zu gewinnen! 
In Gruppe A setzte sich die 1. Mannschaft vom SV Prohner Wiek an die Spitze, gefolgt vom  
SV Steinhagen I und den Fußballern des SVS. In Gruppe B setzte sich die 2. Mannschaft vom 
SV Prohner Wiek an die Spitze, gefolgt vom SV Steinhagen II und der SG Grün-Weiß Semlow. 
In den Halbfinals setzten sich jeweils die Reserve-Mannschaften durch, das Spiel um Platz 5 
gewannen die Grün-Weißen aus Semlow. Spiel um Platz 3 ging an SVS I, somit SVP I auf  
Platz 4. Im Finale setzten sich dann die Lokalmatadoren gegen die Vertretung vom  
SV Prohner Wiek durch und sicherte sich den Pokal für den 1. Platz. 
Wir möchten uns bei den Mannschaften für die tollen Spiele bedanken, sowie einen großen 
Dank an das Orga-Team, den Sponsoren, durch die wir das Turnier ermöglichen konnten  
und hoffen auf baldige Wiederholung! 
 
Susan Barth  
Volleyball 
 
Vielen, lieben Dank an unsere Sponsoren:  
Finanzkanzlei Westphal & Kollegen GmbH/ NL Rügen, Baltic Accounting Service  
Frisch-Fisch-Räucherkutter „Heimat“ Sassnitz, BFV Immobilien Negast 
SHBB Steuerberatungsgesellschaft mbH Grimmen, Pflegeambulanz Studier 
Landwirtschaftsbetrieb Marko Schmidt 
 

Wenn auch Du Lust hast ein paar Bälle zu schlagen und in unser Team kommen 
möchtest, schau einfach am Dienstag von 20:00 – 22:00 Uhr in der Uwe-Brauns-

Sporthalle in Negast vorbei oder schreibt uns auf Facebook an. 

Die Seniorengruppe Steinhagen wünscht sich neue Mitstreiter!
Hallo liebe Seniorinnen und Senioren  
der Gemeinde Steinhagen,

wer hat Lust auf einen lockeren und ungezwungenen Nachmit-
tag bei einer Tasse Kaffee und Kuchen und Gesprächen über 
gestern und heute.  Vielleicht ergibt sich hieraus auch eine Ge-
meinsamkeit für weitere Aktivitäten.
Bisher treffen wir uns jeden Montag zum Kartenspielen und ein-
mal im Monat zu einer besonderen Veranstaltung. Tagesreisen, 

Vorträge, Ausflüge in die nähere Umgebung, 
Frühlings-, Sommerfest, Osterbrunch sind einige Höhepunkte 
im Jahr.
Unsere jetzige Gruppe ist in die Jahre gekommen und wünscht 
sich neue Ideen und unternehmungsfreudige Mitstreiter.
Seid neugierig und kommt am 13. März 2024 um 14.30 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen.

Ursel Tschernatsch
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Die „MittwochTeff“-Gruppe hatte sich bereits vor dem Subbotnik 
dort getroffen, Pflegearbeiten durchgeführt und eine Mängel-
aufnahme gemacht. Zum Subbotnik waren auch die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Wendorf im Einsatz und die gewalti-
gen Findlinge wurden mit Hochdruck gereinigt. 
Vielen Dank an alle Beteiligten.

Doch was wird nun? Bald ist der nächste Subbotnik und die 
Gruppe „MittwochTreff“ hat wieder einen Vorwegeinsatz ange-
sagt und zum Subbotnik, am 20. April 2024, wird auch wieder 
geputzt. Das kann aber keine Lösung für unseren Findlingspark 
sein! Unsere Mitbewohner Frank Dommer war nun mehrmals 
bei Gemeindevertretersitzungen und forderte die aktive Mit-
wirkung der Gemeinde ein. Ein Problem, aber kein einfaches. 
Die Gemeindevertretung sieht auch den Findlingspark als tou-
ristischen Schwerpunkt in unserer Gemeinde und möchte auch 
mitwirken. 
Bezüglich dieser Mitwirkung gibt es aber gerade Probleme. 
Unserer Gemeindearbeiter, Herr Jörg Stendorf, ist in unserer 
gesamten Gemeinde für pflegende Arbeiten und Instandsetzun-
gen verantwortlich. Da bleibt keine Zeit für unseren Findlings-
park. Zurzeit ist aber Jörg mit seinem derzeitigen Praktikanten 
Toni im Findlingsparkt tätig. Die Bedachung der Beschilderun-
gen wird erneuert. Möglich wurde dieser Einsatz auch durch 
die milde Witterung. Die Gemeindevertreter sind sich einig, die 
Gemeinde unterstützt mit benötigtem Material und Werkzeug. 
Was nun noch fehlt, sind Interessierte, die mit Manpower oder 
weiblichen Ideenreichtum anpacken. Schön wäre es, wenn wir 
eine Gruppe bilden könnten, die von April bis Oktober in drei 
bis vier wöchigem Abstand im Findlingspark aktiv wird. Na, wie 
sieht es aus? Interesse??? 
Meldet Euch doch einfach bei Herrn Mammat, Herrn Dommer in 
Groß Lüdershagen oder bei mir.

Wilfried Bräunig
Gemeindevertreter

Beschlüsse aus der  
Gemeindevertretersitzung d 

er Gemeinde Wendorf am 17.01.2024
Am 17.01.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 10 der Hauptsatzung 
der Gemeinde Wendorf am 29.01.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Steinhagen einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Anja Schmidt
Sitzungsdienst

Die Gemeinde Wendorf gratuliert

am 03.03. Herrn Klaus-Dieter Schneider zum 75. Geburtstag

Guten Tag, liebe Leser/innen der Infos 
 aus der Gemeinde Wendorf.

Tage voller Aufregung und Ungewissheit liegen hinter uns. Zum 
Zeitpunkt, als dieser Artikel geschrieben wurde, lagen noch 
keine detaillierten Infos oder gar Ergebnisse aus den Einwoh-
nerversammlungen vor. Also hoffen wir für alle das Beste und 
schauen voraus auf das, was kommt. Was kommen wird und 
worauf wir uns doch schon alle freuen, ist der Frühling. Viele 
Kleingärtner stehen schon in den Startlöchern und freuen sich 
auf die bunte Blumenvielfalt und das Heranwachsen der ersten 
Pflanzen. An all die Naturfreunde, die trotz Haus-, Hof- und Gar-
tenarbeit noch etwas Zeit für ein Naturidyll in unserer Gemeinde, 
den Findlingspark in Zitterpenningshagen haben könnten, richte 
ich einen erneuten Hilferuf. Bevor die Arme hochgerissen wer-
den, bitte Folgendes vorweg. Der Findlingspark ist Teil unserer 
Gemeinde und findet großen Zuspruch von zahlreichen Besu-
chern. Leider muss man aber auch wissen, dass es große Pro-
bleme bereitet, dieses Gelände zu pflegen und ansehnlich zu 
halten. Der Initiator des Findlingsparkes, Herr Wolfgang Mam-
mat wohnt in unmittelbarer Nähe zum Park. Als er mit fleißigen 
Helfern und großer Technik den Park im Jahre 2006 anlegte, 
war Wolfgang nicht nur von dieser gewaltigen Ideen gepackt. 
Er war auch fast 20 Jahre jünger und auch seine Gesundheit 
spielte noch wesentlich besser mit. Nun sieht er mit Wehmut 
auf das Geschaffene und muss immer wieder neu feststellen, 
dass es dringend Hilfe geben muss. Diesen Hilferuf hat Wolf-
gang Mammat schon mehrmals an die Gemeindevertretung und 
die Bürger der Gemeinde gerichtet. Im vergangenen Jahr haben 
viele Bürger der Gemeinde, im Rahmen des Subbotnik, das Ge-
lände gepflegt.
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Die Termine werden von Willi Bräunig stets aktualisiert.
Übrigens befindet sich in unserem Gemeindehaus seit 2019 
eine kleine Bücherecke. Hier haben Sie die Möglichkeit Bücher 
kostenfrei zu tauschen. Verschiedene Genres stehen zur Ver-
fügung.
Durch einen regen Austausch erhalten wir ein interessantes An-
gebot und wenn das Gemeindehaus geöffnet ist kann man Bü-
cher holen oder bringen. Nutzen Sie gern das Angebot in dieser 
tristen Jahreszeit.

Karin Utesch
TREFFpunkt Mittwoch

Bekanntmachung Beschlüsse  
aus der Sitzung der Gemeindevertretung 

vom 25.01.2024
Bekanntmachung der Gemeinde Zarrendorf

Am 25.01.2024 fand die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Zarrendorf statt. Die ordnungsgemäße Bekanntma-
chung der Beschlüsse erfolgte gem. § 8 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Zarrendorf am 12.02.2024 auf der Homepage des 
Amtes Niepars (www.amt-niepars.de und dort im „Bürger- und 
Ratsinformationssystem“).
Dort können Sie des Weiteren auch das öffentliche Protokoll, die 
Beschlussvorlagen nebst Anlagen sowie die weiteren Sitzungs-
termine der Gemeindevertretung und sämtlicher Ausschüsse 
der Gemeinde Zarrendorf einsehen.
Sämtliche Aushänge in den Schaukästen erfolgen nur noch rein 
informativ. Auch von einer Veröffentlichung der Beschlüsse im 
Nieparser Amtskurier wird nunmehr zukünftig abgesehen.

Mandy Mäckelburg
Sitzungsdienst

Geburtstag Zarrendorf

16.03. Herrn Claus Thietke zum 75. Geburtstag
24.03. Frau Elvira Kilian zum 85. Geburtstag
27.03. Herrn Bernd Holtfreter zum 70. Geburtstag

Unsere Treffen beginnen um 18.30 Uhr, wenn nicht anders be-
schrieben.

28.02.2024 Spieleabend (Skat, Rommé u.v.m.)
13.03.2024 Frühlingsbasteln
27.03.2024 Kranorama 14.00 - 16.00 Uhr (Anmeldung erbe-

ten)
10.04.2024 Verkehrsschulung
24.04.2024 Wikinger- und / Bocciaspiel
22.05.2024 Findlingspark Arbeitseinsatz
05.06.2024 Fahrradtour

Änderungen vorbehalten. Nachfragen und Anmeldungen 
unter 0172-3815950 (K. Utesch)

Karin Utesch
TREFFpunkt Mittwoch

Es geht wieder los

Die Treffen am Mittwoch haben im Februar wieder begonnen. 
Gern laden wir alle Einwohner unserer Gemeinde zu diesen öf-
fentlichen Veranstaltungen ein. Also sprechen Sie Ihre Nach-
barn
an und kommen gemeinsam in diese Runde. Das ein oder an-
dere Thema wird Sie bestimmt interessieren.
Vielleicht haben Sie aber auch neue Ideen und wollen sich in 
unserer Gemeinde engagieren, dann sind Sie hier genau richtig. 
Wir freuen uns auf Interessenten.
Die Veranstaltungen und eventuelle Änderungen finden Sie 
auch auf der Internetseite unseres Feuerwehr- und Dorfvereins 
Wendorf e.V., https://www.dorfvereine-wendorf.de/termine.

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 22. März 2024.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist am 
Montag, dem 11. März 2024.

Annahmeschluss für Anzeigen ist am
Montag, dem 11. März 2024.
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Aktueller Fahrplan für den Busverkehr  
zwischen Zarrendorf über Negast bis zum Hauptbahnhof und rückläufig

Aktueller Fahrplan für den Busverkehr zwischen Zarrendorf 
über Negast bis zum Hauptbahnhof und rückläufig 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

über Negast bis zum Hauptbahnhof und rückläufig 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei den in der Tabelle unter „B“ genannten Zeiten handelt es sich um einen Rufbus. Sofern Sie diese Verbindung nutzen wollen, 
müssen Sie bitte 90 Minuten vor Fahrtantritt Ihre Fahrt anmelden unter der Rufnummer 038324-600 800. Sofern eine Anmel-
dung erfolgt ist, wird der Rufbus zu den fahrplanmäßig ausgewiesenen Zeiten vor Ort sein.

Ihr Christian Röver
Bürgermeister Zarrendorf
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führungen am 18. und 20.02.2024 wird am 12. März um 19:30 
Uhr der Film „Es ist nur eine Phase, Hase“ gezeigt. Danke an den 
Landkino e.V., der uns diese Events ermöglicht. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn uns weitere Vorschläge für nachfolgende Vor-
stellungen erreichen und die Qual der Wahl etwas verteilt wird.
Und nicht vergessen! Am 16. März ab 14 Uhr erwartet Helma die 
Kleinen und Größeren zum Osterbasteln. Bastelmaterialien sind 
vorhanden, nur ausgepustete Eier sollten mitgebracht werden.
Und zu guter Letzt die Vorankündigung für April: Am 29. April ab 
17:30 Uhr befähigt uns Notfallsanitäterin Annette Matthes erneut 
dazu, „Herzensretter“ zu werden.
Helft uns gerne weiter mit Vorschlägen, hilfreichen Kritiken und/
oder tatkräftiger Unterstützung. Wir freuen uns über jedes neue 
Mitglied. Wie immer erreicht ihr uns unter kulturvereinzarrendorf@
web.de oder unter 0162 9369912 telefonisch und über WhatsApp

Astrid Meier
Kulturverein Zarrendorf

Informationen des Kulturvereins Zarrendorf
Hallo liebe Zarrendorfer,
habt ihr auch schon alle guten Vorsätze über den Haufen gewor-
fen? Der Kulturverein Zarrendorf hält auf jeden Fall an seinem 
guten Vorsatz fest, das kulturelle Dorfleben stetig zu verbessern.
Das wurde wiederholt auf unserer Mitgliederversammlung am 
19.Januar 2024 bekräftigt. Wir danken auf diesem Wege noch-
mals ganz herzlich den Gründungsmitgliedern Christin Trapp, 
Saskia Jäckel und Karin Heidenreich-Lemmel, die sich in diesem 
Jahr nicht wieder zur Wahl in den Vorstand stellten. Im vorigen 
Jahr hat schon Werner Meier seine Tätigkeit als Schatzmeister 
beendet. Wir würdigen hiermit ihren Anteil am Entstehen und 
Wachsen des Zarrendorfer Kulturvereins! Weiterhin aktiv dabei 
sind Sigrun Adam, nun zur Vorsitzenden gewählt, Astrid Meier als 
Schriftführerin, sowie Helma Fitzner und Felix Beyer als Beisitzer. 
Einstimmig neu in den Vorstand gewählt wurden Anke Doradzil-
lo als stellvertretende Vorsitzende, Evelin Aretz als Schatzmeis-
ter, Cindy Doradzillo und Elisa Zimmermann als Beisitzer, sowie 
Mandy Raesch und Paul Pomp als Kassenprüfer.
Der neue Vorstand hat sich viel vorgenommen. Ausgebaut wer-
den soll die Kommunikation und Zusammenarbeit mit den Mit-
gliedern des Kulturvereins, der Freiwilligen Feuerwehr und der 
Gemeinde Zarrendorf. Die Kommunikation über SocialMedia 
(Facebook und Instagram) haben sich unsere beiden jungen Bei-
sitzerinnen auf die Fahnen geschrieben. Die Mitglieder des Kul-
turvereins erhalten alle Neuigkeiten exklusiv als Newsletter per 
Mail, bevor wir weiterhin über den Amtskurier und die App Mein-
Ort veröffentlichen. Auf der Webseite www.Zarrendorf.de unter 
Freizeit& Kultur/ Kulturverein sind wir präsent. Dort findet ihr auch 
die Beitrittserklärung für den Kulturverein Zarrendorf.
Natürlich erfahren unsere Mitglieder anstehende Termine als 
erstes. So ist die Kartenvorbestellung für unseren Frauentags-
brunch am 8. März bereits beendet. Alle Karten sind vorbestellt 
und im Flyer erfahrt ihr, wann und wo ihr noch eure Karten erhal-
tet. Vom Kartenverkauf profitierte im Februar unser Frühschop-
pen. Etliche Zarrendorfer kamen extra zum Erhalt ihrer vorbe-
stellten Karten und konnten sich gleich von der entspannten und 
lustigen Atmosphäre bei unserem Treff am Sonntag überzeugen. 
Danke an Felix und seine Mitstreiterinnen, die diesmal eine le-
ckere Erbsensuppe im Angebot hatten. Übrigens entwickelte sich 
dabei eine fruchtbare Diskussion über die Erstellung bzw. Wei-
terführung einer Zarrendorfer Chronik. Wir möchten hiermit alle 
Alt- und Neu-Zarrendorfer aufrufen, uns mit Rat und Tat zu unter-
stützen. Es werden Zeitzeugen, Dokumente, Bilder u.Ä. gesucht. 
Wer kann den Kontakt zu älteren Zarrendorfern herstellen, die 
uns aus der Geschichte erzählen können und wollen!
Vielleicht werden einige animiert, beim nächsten Frühschoppen 
am 3. März ab 10 Uhr (wieder) dabei zu sein. Hier gibt es auch die 
vorbestellten Karten für den Frauentagsbrunch für 10 € zu kaufen.
Zuvor startet endlich der lange angekündigte Linedance-Kurs. 
Dazu erfolgt im Gemeindehaus am 22. Februar um 19:30 Uhr 
eine Infoveranstaltung für alle Interessenten und ab dem 25. 
Februar sind 2 x 4 Sonntage von 16-18 Uhr im Gemeindehaus 
vorgesehen. Nach bereits zwei Landkino- und Kinderkinovor-
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Veranstaltungen 2024 des Fördervereins 
Dorfkirche Steinhagen e.V.

Förderverein Dorfkirche Steinhagen e. V.
Dorfstraße 17, 18442 Steinhagen

Veranstaltungen 2024
Sa, 23.03.2024
09:00 Uhr Pfarrgarten Steinhagen, 

Baumschnitt-Workshop, 10:00 Uhr
Do. 21.03.2024
19:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen, 

Vortrag „Geschichte und Geschichten im 
Kirchspiel Steinhagen - Von den goldenen 
Zwanzigern bis zur Gründung der DDR“ 
mit Rudi Kabiersch

Fr, 05.04.2024
18:30 Uhr Kirche Steinhagen, Orgelkonzert mit 

Sanko Ogon
Do, 11.04.2024
19:00 Uhr Alte Schule Negast, Vortrag „Geschichte 

und Geschichten im Kirchspiel 
Steinhagen - Das Frauenbild im 
18. Jahrhundert“ mit Rudi Kabiersch

Sa, 04.05.2024
10:00 - 14:00 Uhr Pfarrgarten Steinhagen, 

Kräuterwanderung durch den Park
Sa, 15.06.2024
14:30 Uhr Chor-Konzert in der Kirche Steinhagen, 

anschl. Sommer-Salut am Pfarrgarten-
Eingang in Steinhagen

Fr, 13.09.2024
16:00 - 20:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Steinhagen, 

Backen und Schnacken

Rudi Kabiersch
Beirat

Die Kirchen am Bodden
Evangelisches Pfarramt Kenz (Bodstedt-Flemendorf-Kenz)
Alle Termine und Veranstaltungshinweise sind auch einzusehen 
unter der Homepage: www.kirchen-am-bodden.de.

Gottesdienste (Region Flemendorf mit Kenz)
März Flemendorf Kenz

1.3. Passionsandacht Freitag 
um 19 Uhr

-

3.3. Gottesdienst - 9 Uhr
11.3. Passionsandacht - Montag

19.30 Uhr
17.3. Gottesdienst - 9 Uhr
29.3. Karfreitag 9 Uhr (mit A.) -
31.3. Ostern - 10 Uhr Familien-

gottesdienst
Regelmäßige Veranstaltungen  
(Region Flemendorf und Kenz)
Veranstaltung Zeit Ort
Chor Montag um 20 Uhr Pfarrhaus Kenz
Seniorensport Dienstag um 14 Uhr Pfarrhaus Kenz
Handarbeit Mittwoch um 14 Uhr Pfarrhaus Kenz
Kindersingkreis Mittwoch von 16.30 Uhr Pfarrhaus Kenz
Flötenkreis Donnerstag um 20 Uhr Pfarrhaus Kenz
Gemeinde-
nachmittag in 
Flemendorf

19. März von 14 - 16 Uhr Pfarrhaus 
Flemendorf

Kinderkirchenkino 23. Februar um 17 Uhr Pfarrhaus Kenz
Kindernachmittag 15. März 

von 16 - 18.30 Uhr
Pfarrhaus Kenz

Kino für 
Erwachsene

Pfarrhaus
 Flemendorf

Kai Steffen Völker
Pastor

12.03.2024      19:30 Uhr
Gemeindehaus Zarrendorf

(Bahnhofstraße 22 b,  18510 Zarrendorf)
Eintritt: 4 Euro

Der Kulturverein Zarrendorf und das Landkino zeigen:

Landkino e.V.   Am Gutshaus 2   18442 Niepars
www.landkino-online.de info@landkino-online.de

(Deutschland 2021 105 Minuten - Drama, 
Komödie )

In der Ehe von Paul (Christoph Maria Herbst) 
und Emilia (Christiane Paul) kriselt es.  

Nachdem sie einen One-Night-Stand mit
dem jüngeren Ruben (Nicola Perot) hatte,
beschließt sie, dass sie eine Beziehungspause
möchte, und stürzt sich ins Leben, während
Paul endgültig in eine Krise gerät.

Auch die Ratschläge seiner Freunde Theo
(Jürgen Vogel) und Jonathan (Peter Jordan)
helfen nicht weiter genauso wenig wie
Antidepressiva und Testosterontabletten
oder die Affäre mit der jungen Lehrerin
seiner Tochter.

Schließlich treffen sich Paul und Emilia auf 
dem Geburtstag einer gemeinsamen 
Freundin wieder, doch dort eskaliert die 
Situation nur weiter... 

Quelle: www.filmstarts.de

Es ist nur eine Phase, Hase
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Am 10.03. wird es einen Familiengottesdienst in Franzburg ge-
ben. Der Gottesdienst ist sogar besonders, die Liturgische Far-
be ist rosa. Wie rosa? Rosa ist die Aufhellung der Farbe Violett. 
Sie kann nur zu den Sonntagen Gaudete (3. Adventssonntag, 
lat. Freuet euch“) und Laetare (4. Fastensonntag, lat. „Freue 
dich“) getragen werden, um den freudigen Charakter der Mitt-
fastentage zur Hälfte der Bußzeit hervorzuheben. Also, Freut 
euch! Die Fastenzeit ist zur Hälfte um.
Und mache dann mein Herz zugleich, an Himmelsgut und Se-
gen reich;
gib Weisheit, Stärke, Rat, Verstand, aus deiner milden Gnaden-
hand. [EG 389]

Unsere Termine:
24.02. 10:00 Konfi-Samstag Abtshagen, Pfarrhaus
25.02. 10:00 Gottesdienst Franzburg, Pfarrhaus
27.02. 14:30 Christenlehre Steinhagen
01.03. 18:00 Weltgebetstag Steinhagen, Kirche
03.03. 10:00 Gottesdienst Richtenberg, Pfarrhaus
10.03. 10:00 Familiengottesdienst Franzburg, Kirche
12.03. 14:30 Christenlehre Steinhagen
17.03 10:00 Gottesdienst Richtenberg
24.03. 10:00 Familiengottesdienst Steinhagen, Kirche
28.03. 18:00 Agapemahl zu Gründonnerstag Richtenberg, 

Pfarrhaus
29.03. 10:00 Gottesdienst Franzburg

14:00 Gottesdienst Steinhagen

Unsere Kirche ist für Sie geöffnet, Schauen Sie vorbei. Bleiben 
Sie behütet und bis zum nächsten Mal!

Henriette Bennemann
Gemeindekirchenrat Steinhagen

Kirchengemeinde Steinhagen
Ein reines Herz, Herr, schaff in mir,
schließ zu der Sünde Tor und Tür;

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, liebe Gemeindeglieder,

so schnell kann es gehen und schon ist der zweite Monat fast 
rum. Wir befinden uns mitten in der Passionszeit. Letzte Woche 
wurde noch der Carneval abgefeiert und jetzt wird schon gefas-
tet. Am Aschermittwoch, der war dieses Jahr am 14.02., beginnt 
die Fastenzeit. Und waren Sie beim Carneval dieses Jahr? Wir 
haben da einige Hochburgen in unserer Nähe z.B. Richtenberg, 
Velgast, Barth, Reinkenhagen oder Abtshagen. Ich persönlich 
bin da vorbelastet und komme auf 6 Veranstaltungen für dieses 
Jahr, bis jetzt. Und Sie wissen ja, ohne Carneval auch keine 
Fastenzeit. In diesem Jahr war auch der Heilige Valentin am 
gleichen Tag mit dabei. Der Beginn der Fastenzeit und das Fest 
der Liebenden - und das am selben Tag, das kann doch nur gut 
werden. Und jetzt die spannende Frage, fasten Sie?
vertreibe sie und lass nicht zu,
dass sie in meinem Herzen ruh.

Sieben Wochen ohne Alkohol, Fleisch, Süßes, vielleicht auch 
Nikotin oder Lügen – sieben Wochen mit Einkehr, Konzentrati-
on, Zeit für Gott. Die Fastenzeit richtet in Blick nach Innen und 
stärkt für die Hinwendung zu Anderen. Die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche steht unter dem Motto „Komm rüber! 
Sieben Wochen ohne Alleingänge“. Und wir waren in der Zwi-
schenzeit auch nicht untätig in unseren Gemeinden.
Am 10.02. haben sich die Gemeindekirchenräte Franzburg-
Richtenberg und Steinhagen zusammen im Pfarrhaus Rich-
tenberg getroffen. Mit insgesamt 8 KGR-Mitgliedern und einer 
Pastorin waren wir gut aufgestellt. Wir haben uns erstmit den 
Terminen für dieses Jahr befasst. Ich kann Ihnen sagen, es 
wird für jeden etwas Interessantes geben. Danach wurde es 
ein wenig philosophischer und andächtiger. Gemeinschaft und 
Gemeinde und was bedeutet das für jeden einzelnen von uns. 
Haben Sie da Ideen? Was fällt Ihnen dazu ein? Sprechen Sie 
uns gerne an und berichten uns von Ihren Gedanken. Es wurde 
viel erzählt und zusammen gegessen. Einen großen Dank für 
die wunderbare Vorbereitung und Bewirtung. Ein wichtiger Ter-
min gleich zum Notieren: 01.03. Weltgebetstag. Der findet die-
ses Jahr ab 18:00 Uhr in Steinhagen in der Kirche statt. Ja ich 
weiß, Anfang März in die Kirche. Wir erwarten Gäste aus dem 
gesamten Pfarrsprengel und können nicht genau abschätzen, 
ob das Pfarrhaus reichen wird. Wir werden ordentlich einheizen 
und Sie ziehen sich eine Unterhose an. Das klingt doch nach 
einem Plan. Damit herzlich Einladung zum Weltgebetstag. Un-
ser Gastgeberland in diesem Jahr, aktueller geht’s gar nicht, ist 
Palästina. Es wird gemeinsam gebetet, gelesen und palästinen-
sisches Essen verkostet.

Dir öffn ich, Jesu, meine Tür,
ach komm und wohne du bei mir;

Am 20.02. traf sich der Vorstand des Kirchfördervereins mit dem 
Gemeindekirchenrat, um die Zusammenarbeit und das Gemein-
deleben zu verstärken.
Ich habe hier schon mal die Termine des Fördervereins in die-
sem Jahr für Sie. Am besten gleich aufschreiben oder aus-
schneiden, damit Sie unseren Förderverein kennenlernen kön-
nen. Die Damen und Herren sind schon circa zwei Jahre in der 
Vereinsarbeit aktiv und wollen auch in diesem Jahr unser Ge-
meindeleben bereichern. Herzliche Einladung zu den Veranstal-
tungen unseres Fördervereines. Kommen Sie gerne vorbei und 
lassen sich begeistern.
21.03. 19:00 Vortrag mit Rudi Kabiersch, DGH Steinhagen
23.03. 09:00 Baumschnitt-Workshop, Pfarrgarten Steinhagen
05.04. 18:30 Orgelkonzert mit Sanko Ogon, Kirche Steinhagen
11.04. 19:00 Vortrag mit Rudi Kabiersch, Alte Schule Negast
04.05. 10:00 Kräuterwanderung, Pfarrgarten Steinhagen
15.06. 14:30 Chor-Konzert und Sommer-Salut, 

Pfarrgarten Steinhagen
13.09. 16:00 Backen und Schnacken, DGH Steinhagen
treib all Unreinigkeit hinaus
aus deinem Tempel, deinem Haus
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- Miteinander gehen, mit Freunden und Bekannten;
- Mit der / dem Liebsten gehen;
- Mit denen da drüben gehen, die gleiche Beweggründe 

haben;
- Mit der Schöpfung gehen, nicht gegen sie;
- Mit der Welt gehen, nicht ein Land gegen das andere;
- Mit dem Vertrauten gehen, dem ich vertrauen kann;
- Mit Gott gehen, der versprochen hat: ich bin bei dir alle 

Tage bis an der Welt Ende

Hauptsache nicht allein gehen und Alleingänge machen!
Was wird Ihre Fastenzeit diesmal bestimmen?

Redaktion: Julia Schmidt (Pfarramtsassistenz)

Trompeten und Tanzen -  
Frühjahrsrast der Kraniche

Im März unterbrechen die meisten Kraniche ihren Heimzug in 
der Region der Vorpommerschen Boddenlandschaft. Auch vie-
le andere Zugvögel, vor allem Nonnen-, Bless- und Saatgänse, 
sind zwischen Barth und Stralsund in der Zeit zu entdecken. En-
thusiastische Vogelgucker aus ganz Deutschland reisen dann 
mit ihren großen Spektiven und Objektiven zu uns. Lassen Sie 
sich von ihnen anstecken und schauen Sie auch einmal nach 
den Vögeln des Glücks. 
Ein ganz besonderer Hotspot und beste Beobachtungsmöglich-
keiten bietet das KRANORAMA am Günzer See, etwa vier Ki-
lometer westlich vom NABU-Kranichzentrum in Groß Mohrdorf. 
„Auf der Fütterungsfläche vor dem KRANORAMA können an 
manchen Tagen über 1.000 der charismatischen Frühlingsbo-
ten gleichzeitig bestaunt werden“, schwärmt Zentrumsleiter Dr. 
Günter Nowald.

Die Ausstellung des Zentrums öffnet am 1. März und hat täg-
lich von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr für seine Gäste geöffnet. Au-
diovisuelle Medien, beeindruckende Präparate und informative 
Schautafeln entführen die Besucher in die Welt der Kraniche. 
Ab dem 11. März bis einschließlich Ostern wird das KRANO-
RAMA ebenfalls von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr seine Tür öffnen. 
Unsere Kranich-Ranger stehen mit Fachwissen und Beobach-
tungstechnik für die Kranich-Gucker bereit. 
Übermütiges Gerangel, kräftiges Trompeten und imposante 
Balztänze bestimmen das Geschehen auf den Wiesen vor der 
Beobachtungsstation.
Sie sind herzlich willkommen. Genießen Sie dieses einmalige 
Naturschauspiel.

Das Team des NABU-Kranichzentrums
Karsten Peter
Mitarbeiter NABU-Kranichzentrum

 Foto: Karsten Peter

Kirchengemeinde  
Pütte – Niepars und Starkow und Velgast  

im Februar 2024 - März 2024
Gottesdienste

25.02.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Predigtgottesdienst

03.03.
11.00 Uhr Kirche Velgast, Gottesdienst zum Weltgebetstag

10.03.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Gottesdienst mit Abendmahl

17.03.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Predigtgottesdienst

24.03.
09.30 Uhr Kirche Pütte, Gottesdienst 

zum Beginn der Karwoche

Bitte beachten Sie unbedingt die aktuellen Veränderungen, die 
Sie unter www.kirche-mv/velgast-starkow bzw. www.kirche-mv/
puette-niepars und auch am Sonnabend in der Ostseezeitung 
nachlesen können.

Veranstaltungen

Moment Mal - Fastenandachten
immer dienstags um 18.30 Uhr in der Sakristei Nieparser Kirche

Bastelkreis
Freitag, 22. März 2024 um 17.00 Uhr im Pfarrhaus Niepars

Kirchengemeinderat
Mittwoch, 28. Februar 2024 um 19.30 Uhr in Velgast
Mittwoch, 20. März 2024 um 19.30 Uhr in Pütte
Mittwoch, 27. März 2024 um 19.30 Uhr in Velgast

Gemeindenachmittag mit Kaffee
Dienstag, 12. März 2024 um 15.00 Uhr in Niepars
Donnerstag, 14. März 2024 um 15.00 Uhr in Velgast

Konfirmandenunterricht
immer freitags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr im Pfarrhaus Pütte - 
außer in den Schulferien

Kirchenputz
Am Sonnabend, den 23.03. wollen wir in der Zeit von 10.00 - 
12.00 Uhr die Pütter Kirche von ihrem Winterstaub befreien. 
Jede Hilfe, ob groß oder klein, ist herzlich willkommen. Bitte an 
Eimer und Lappen denken!

Eigentlich bin ich ganz anders, nur komme ich so selten 
dazu.
Dieser Satz stammt von dem Schriftsteller Ödön von Horvath 
und gehört nun schon seit vielen Jahren zum Hinweis auf die 
Fastenzeit. Ja, Mitte Februar ist der Fasching vorbei und mit 
dem Aschermittwoch, das ist der 14. Februar, beginnen die „sie-
ben Wochen ohne“.
Ohne was eigentlich in diesem Jahr?
So viele Dinge in unserem Alltag verändern sich, gelten als ver-
altet oder sind jetzt viel besser - weil neu, sind ungewohnt oder 
müssen sich nun aber ganz dringend ändern…
Da gefällt mir das Fastenthema der Evangelischen Kirche doch 
sehr, das lautet: Sieben Wochen ohne Alleingänge
Und da steckt viel drin, in dem Wort „Alleingänge“:
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Bundesarchiv – Stasi-Unterlagen-Archiv 
Rostock Veranstaltungsdaten für März 2024 

und Vorschau April 2024

So., 03. März 2024, 10.00 - 16.00 Uhr
Tag der Archive Der Geschichte auf der Spur -
 Zwei Staaten, ein Land
Programm:
11:15 Uhr
Spionage, Kalter Krieg und deutsche Teilung
Vortrag und Gespräch mit Dr. Ronny Heidenreich 
(BArch / StUA)
14:00 Uhr
Überwachen und Verfolgen
Vortrag und Gespräch mit Dr. Christian Booß (Berlin)
10:15 / 13:00 / 15:00 Uhr
Auf den Spuren einer Diktatur
Führung durch Kartei und Archiv 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
10:00 bis 16:00 Uhr
- Archiv- und Karteibesichtigung
- Ausstellungen
- Beratung zur Einsicht in Stasi-Akten
- Beratung zur Nutzung von Unterlagendes Bundesarchivs
- Präsentationen von Stasi-Akten
Bundesarchiv – Stasi-Unterlagen-Archiv RostockStraße 
der Demokratie 218196 Waldeck-Dummerstorf

Vorschau April
Di., 09. April 2024, 13.00 - 17.00 Uhr

Bürgerberatung
Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?
Dokumentations- und Gedenkstättein der ehemaligen 
Untersuchungshaftder Staatssicherheit Rostock (DuG)
Grüner Weg 518055, Rostock (Angebot in Kooperation
mit der LpB M-V/DuG)

Di., 09. April 2024 13.00 - 17.00 Uhr 18.00 Uhr
Informationstag
Beratung zu Stasi-Unterlagen und DDR-Unrecht 
(in Kooperation mit dem Landesbeauftragten für M-V
 für die Aufarbeitung der SED-Diktatur und der
 Kreisvolkshochschule Vorpommern-Rügen)
Vortrag und Gespräch
Rechtsextremismus im DDR-Bezirk Rostock im Spiegel 
der Stasi-Akten
Dimensionen, Formen, Folgen
Referent: Dr. Volker Höffer 
(Bundesarchiv/Stasi-Unterlagen-Archiv Rostock)
Einschl. Eröffnung der Ausstellung „Die Stasi“
Kreisvolkshochschule Vorpommern-Rügen
Geschäftsstelle Stralsund, Tribseer Damm 76, 
18437 Stralsund (Angebot in Kooperation mit der 
Kreisvolkshochschule Vorpommern-Rügen)

10. April – 03. Mai 2024
Mo. 8 - 12 Uhr
Di./Do. 8 - 12 und 13 - 18 Uhr
Mi./Fr./Sa./So. geschlossen
Ausstellung
Die Stasi - Ausstellung über die Geheimpolizei der DDR Kreis-
volkshochschule Vorpommern-Rügen
Geschäftsstelle Stralsund, 
Tribseer Damm 76, 18437 Stralsund

Änderungen vorbehalten!

Beate Karow
Sachbearbeiterin
Bundesarchiv
-Stasi-Unterlagen-Archiv-
Außenstelle Rostock

Im Namen des Fördervereins Dorfkirche Steinhagen e.V. 
und des Dorfvereins Steinhagen-Negast-Krummenhagen 
e.V. lade ich zu einem neuen Vortrag ein:

Das Kirchspiel Steinhagen -  
Geschichte und Geschichten, Teil 6

Von den Goldenen Zwanzigern bis zur  
Gründung der DDR

Die „Goldenen Zwanziger“ – ein Zeitabschnitt, geprägt von 
Wirtschaftswachstum und kultureller Blüte, ein Zeitabschnitt, 
der nach der Inflation im Jahre 1924 begann und mit der Welt-
wirtschaftskrise 1929 endete. Und wer denkt bei den Goldenen 
Zwanzigern nicht auch gleich an das bunte Treiben in Berlin. 
Im Kirchspiel Steinhagen gab es zwar kein Ballhaus, kein Kino, 
keine Weinstube, kein Bar. Doch gab es tatkräftige Leute, die 
es verstanden, aus Ideen Veranstaltungen zu entwickeln und 
sogar mit einem Theaterstück im Stettiner Rundfunk übertra-
gen wurden. In den 1930er Jahren änderte sich mit dem partei-
politischen Geschehen auch das gesellschaftliche Leben. Aus 
Kinderfesten wurden Sonnenwendfeiern, aus Weihnachtsfeiern 
wurde Beschenkungen Bedürftiger durch die NS-Frauenschaft, 
um nur zwei Beispiele zu nennen. Auch konzentrierten sich die 
zuvor üppigen Berichte in den Chroniken auf kurz beschriebe-
ne Fakten und mit Beginn des Zweiten Weltkrieges versiegten 
sie nahe zu ganz. Und was dennoch geschrieben war, wurde 
nach Kriegsende herausgerissen und teilweise neu verfasst. Es 
begann die Zeit des Vergessens und Verdrängens, die Zeit der 
Vertriebenen von Ost nach West und die Zeit der Vertriebenen 
aus den eigenen Dörfern, eine Zeit, in der kaum etwas so blieb, 
wie es einmal war.

Termin: Donnerstag, 21. März 2024, um 19:00 
Uhr im „Dorfgemeinschaftshaus“ in Steinha-
gen, gegenüber der Kirche.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei, nehmen aber 
auch mit großem Dank jede Spende zugunsten unserer Vereine 
an.

Rudi Kabiersch

Ende des Amtlichen Teils
Bitte beachten Sie auch die nachfolgenden Anzeigen 

unserer Gewerbetreibenden.




